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K
reuzfahrten sprechen längst 
nicht mehr allein Rentner 
oder Reisende ohne Kinder 
an. Mittlerweile verbringen 

auch viele Familien ihren Urlaub auf dem 
Wasser. So auch auf den Schiffen von 
A-Rosa. Allein von 2016 bis 2018 stieg 
die Anzahl der Kinder an Bord der Flotte 
um 67 % auf 2.400 Kinder. Zudem werden 
die Premium- und Luxus-Angebote stärker 
nachgefragt. 
„Vor fünf Jahren haben wir das erste Mal 
Familienreisen angeboten. Alle Erfahrun-
gen, die wir im Laufe dieser Zeit gesammelt 

Abstand BILD–BU 
mindestens 5mm. 
Beim Platzieren der 
BU hilft der „Ver-
drängungsrahmen“ 
um die BU-Box. Bil-
der orientieren sich 
in der Vertikalen an 
derIdebitam, vidit 
maio ommodici

 A-ROSA E-MOTION SHIP 2021 

Hier sind Kids willkommen
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Bringt (für) alle Designhotel-Annehmlichkeiten aufs Wasser: 

Das neue „A-Rosa E-Motion Ship“ will die Flusskreuzfahrt-

Branche nachhaltig verändern. So kann mithilfe neu- 

artiger Technologien u.a. der Dieselverbrauch deutlich 

gesenkt werden. Außerdem soll das Schiff den steigenden 

Ansprüchen von Familien noch besser gerecht werden.  

Das moderne, komplett neuentwickelte Interior-Konzept 

stammt von Joi-Design.

tetes Kinder-Hochbett mit Bullaugen und 
Vorhang. Zudem gibt einen Sitzbereich, der 
ein weiteres Sofa-Bett enthält sowie einen 
eigenen Spielebereich. Das Badezimmer 
verfügt über eine Dusche, zwei Wasch
becken und ist vom WC getrennt.
Neuartig ist auch die Technologie des 
„E-Motion Ship“. Dank einer hochmo-
dernen, von der Concordia Damen Werft 
patentierten Luftblasentechnik wird der 
Dieselverbrauch maßgeblich gesenkt. 
Zudem schaltet das Schiff beim Einlaufen 
in die Häfen auf Batteriebetrieb um und 
soll die Städte somit emissionsfrei und 
nahezu geräuschlos anlaufen. 
� Brit Dieckvoss

haben, sind in die Konstruktion unseres 
neuen Schiffes eingeflossen“, erklärt Jörg 
Eichler, Geschäftsführer und Gesellschaf-
ter von A-Rosa Flussschiff. Das „E-Motion 
Ship“, das ab 2021 auf dem Rhein fah-
ren soll, weist statt der üblichen Breite 
von 11,4 m nun 17,7 m auf. Mit einem 
zusätzlichen vierten Deck präsentiert es 
sich großzügig und ausschließlich mit ge-
räumigen Balkon-Kabinen. Für Familien 
wurde eine  spezielle Family Area mit Kids 
Club eingerichtet, in der sich auch zwölf 
Familien-Kabinen für bis zu fünf Personen 
befinden. Und das weitläufige Sonnendeck 

bietet neben dem Erwachsenen-Pool sogar 
einen separaten flachen Kinder-Pool. 
Das komplett neue innenarchitekto
nische Konzept stammt aus der Feder 
der Hamburger Hospitality-Spezialisten 
Joi-Design. „Dieses gibt es so bislang 
auf keinem anderen Schiff. Wir bringen 
nicht nur die Annehmlichkeiten, sondern 
auch die moderne Optik eines Design
hotels aufs Wasser“, freut sich Jörg Eich-
ler. Wie alle 119 Balkon-Kabinen sind auch 
die Familien-Kabinien modern und durch-
dacht gestaltet. Besonderer Wert wurde 
dabei auf Stauraum und praktische Extras 
gelegt. Neben einem großen Doppelbett 
bietet diese Kategorie ein liebevoll gestal-

Das „A-Rosa E-Motion Ship“ (o.) soll ab 2021 mit Batterie
antrieb auf dem Rhein fahren. Viel kindgerechten Platz für 
bis zu fünf Personen bieten die zwölf Familien-Kabinen (u.), 
zu denen jeweils ein großzügiges Bad (u.r.) gehört.

A-Rosa bringt nicht nur die 
Annehmlichkeiten, sondern auch 
die Optik eines Design-Hotels 
aufs Wasser, z.B. in den modern 
eingerichteten Suiten.  
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